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Von Genf nach Wien
Halle 15 Septembrr

Die feierliche Ueberführung der Leiche der Kaiſerin Eliſabeth
vom Hotel Beaurivage in Genf nach dem Bahnhof die geſtern früh in
größter Ordnung ſtattgefunden hat machte in ihrer Einfachheit tiefen
Eindruck Die ganze Bevölkerung war in großen Maſſen nicht allein
in den Straßen angeſammelt die der Leichenzug paſſiren mußte ſondern
auch auf den benachbarten Plätzen und in den benachbarten Stadttheilen
Alle öffentlichen Gebäude und viele Privathäuſer hatten ſchweizeriſche und
Genfer Fahnen auf Halbmaſt oder mit Trauerſchmuck gehißt Alle Kauf
läden waren geſchloſſen Den Bürgerſteig entlang waren Seile geſpannt
auf dem Platze Cornarin in der Nähe des Bahnhofes war eine Um
zäunung errichtet Die Haltung des dichtgedrängten Publikums war
muſterhaft Kenner des Charakters der Genfer Bevölkerung bezeugen
daß das Volk weniger von Neugierde als von wahrhafter Sympathie an
gezogen ſei wofür die unter der Menge vernommenen Geſpräche reichlichen

Beleg bilden Die Feuerwehr that unterſtützt von Hülfs und Rettungs
mannſchaften Ordnungsdienſt Der Zug verließ das Hotel Beaurivage
nach 8 Uhr An der Spitze marſchirte eine Abtheilung Gendarmerie in
Gala unter dem Kommando eines Kapitäns hierauf folgte der von vier
Pferden gezogene Leichenwagen die in ſchwarz ſilberne Decken gehüllt
waren und ſchwarzweiße Federbüſchel trugen Der Wagen verſchwand
unter Kränzen Dann folgten zwei Wagen in denen nur Kränze lagen
Hierauf ſchloß ſich der Hofſtaat der Kaiſerin in ſechs Wagen an Nach
einer zweiten Abtheilung Gendarmerie folgten die Wagen des Bundes
raths und der Genfer Regierung mit Huiſſiers in Mänteln mit den
Bundes und Kantonfarben auf dem Rock Der Zug umfaßte 20 Wagen
unter denen ſich 12 amtliche befanden Er bewegte ſich langſam durch
die ſchweigende Menge die ehrfurchtsvoll das Haupt entblößte Der
Platz um den Bahnhof war vollſtändig geräumt die Durchgänge zu den
Warteſälen ſtanden offen Die Durchfahrt zum inneren Bahnſteig war in
eine Art monumentale Säulenhalle verwandelt die mit umflorten Tuch
gewinden in den genfer ſchweizeriſchen und öſterreichiſchen Farben geziert

war Wappen mit dem kaiſerlichen Doppeladler waren auf beiden Seiten
und oben angebracht im Jnnern befand ſich ein Wappenſchild mit einem
großen ſilbernen B auf ſchwarzem Grunde Als der Wagen mit dem
Sarge vor der Säulenhalle hielt erwieſen Abtheilungen von Gendarmerie

und Feuerwehr Ehrenbezeugungen Der Hofſtaat der Kaiſerin in
ſchwarzer Trauerkleidung ſtellte ſich zur Durchfahrt nach den Gleiſen auf
dann wurde der eichengeſchnitzte Sarg den ein ſilbernes von der kaiſerlichen
Krone überragtes Schild zierte von den Abbés Chavay und Deripps em
pfangen die die Bahre langſam zum Zuge geleiteten Jhnen ſchloſſen ſich an

der Hofſtaat der Kaiſerin die Mitglieder des Bundesraths und der Kantons
regierung denen Huiſſiers mit florumwobenen Stäben folgten Sonſt
wurde Niemand zugelaſſen Der Sarg wurde in den Trauerwagen ge
hoben von den geſpendeten prachtvollen Kränzen wurden ſieben an der
Bahre niedergelegt die übrigen Kränze wurden im ſolgenden Wagen auf
bewahrt Nachdem der amtirende Geiſtliche die Leiche nochmals ein
geſegnet hatte nahm der Hofſtaat der verewigten Kaiſerin ganz allein
in vier weiteren Wagen Platz Langſam und lautlos ohne daß ein Pfiff

F Griff ins Leben
Novelle von Reinhold Ortmann

3 FortſetzungNun ich ſehe daß die kluge Wittwe es allerdings vor
trefflich verſtanden hat Dich auf die rechte Weiſe zu nehmen
Es ſcheint ja als wäreſt Du ihr bereits rettungslos verfallen
und ich rede am Ende nur noch in den Wind Aber ich
warne Dich trotzdem noch einmal vor ihrer verführeriſchen
Schönheit und ganz beſonders vor ihren künſtleriſchen Rath
ſchlägen Denn es wäre gewiß nicht zu Deinem Heil wenn
Du im Ernſte verſuchen wollteſt ſie zu befolgen Eines ſchickt
ſich nicht für alle Und Du könnteſt keinen verhängnißvolleren
Jrrthum begehen als wenn Du um der Laune eines eitlen
Weibes willen die Bahnen verließeſt auf denen Du bisher
Befriedigung und Erfolg gefunden Jch habe mit wirklichem
Schmerz das thörichte Verſprechen angehört das Du ihr
vorhin gegeben Möge Dein guter Genius Dich vor ſeiner
Erfüllung bewahren

Wallfried ſchien im Begriff eine gereizte Antwort zu geben
als die Aufmerkſamkeit beider Freunde auf einen Vorgang ge
lenkt wurde der ſich an einem der nächſten Tiſche abſpielte
und ein für dies vornehme Reſtaurant ganz außergewöhnliches
Ereigniß darſtellte Zwiſchen dem einzelnen Gaſte der dort
t beim Eintritt der Freunde geſeſſen hatte und dem be
ienenden Kellner war ein heftiger Streit entſtanden Der

Kellner rief
Sie ſind ein Betrüger den ich ſogleich der Polizei über

geben werde

Und der Gaſt welcher ſich von ſeinem Stuhl erhoben und
in theatraliſcher Haltung aufgerichtet hatte antwortete mit voll
tönender weithin ſchallender Stimme in pathetiſchem Tone

Ein Betrüger ich Armſeliger Sklave es würde Dich
vernichten wenn ich Dir offenbaren wollte mit wem Du redeſt

Wallfried hatte den ſonderbaren Menſchen bisher um ſo
weniger beachtet als er ſich anſcheinend gefliſſentlich weit in
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der Lokomotive ertönte ſetzte ſich der Zug in Bewegung Außer dem
Sarge mit der Leiche und dem Hofſtaat fuhr im Zuge ein Theil des
höheren Beamtenperſonals der Jura Simplonbahn an ihrer Spitze der
Direktor Ruchonnet Die Aerzte nahmen nicht wie urſprünglich beab
ſichtigt war an der Fahrt Theil Vor der Abfahrt des Zuges drückte
der Hofſtaat den Aerzten und den Leitern der Pompes Funèbres ſeine
Befriedigung aus Auf beſonderen Wunſch von öſterreichiſcher Seite
herrſchte bei der Feierlichkeit die größte Einfachheit Militär trat nicht
in Thätigkeit

Während der Fahrt des kaiſerlichen Zuges fanden fortgeſetzt Theil
nahme Kundgebungen ſtatt Jn Lauſanne hielt der Zug eine Viertelſtunde
Der Bahnhof war geräumt Die Behörden begrüßten die ſterbliche Hülle
der Kaiſerin während die Glocken läuteten Jn Freiburg fand ein ähn
licher Empfang ſtatt Die Glocken läuteten noch eine Viertelſtunde nach
Abfahrt des Zuges der um 1 Uhr in Bern eintraf und ſich dort fünf
Minuten aufhielt Die Behörden und die Geſandtſchaften waren am
Bahnhof anweſend Die öſterreichiſche Kolonie legte einen Kranz am
Sarge nieder die Glocken läuteten bei der Abfahrt Von dem Gefolge
zeigte ſich Niemand Jn Zürich hielt der Zug 15 Minuten Die Ver
treter des Kaiſers wurden von den Behörden begrüßt am Sarge wurden
viele Kränze niedergelegt Nachmittags 4 l Uhr ging der Zug weiter
der bei der Station Buchs die Schweiz verließ

Das Delagoabai Abkommen
Von unſerem Berliner Korreſpondenten

Halle 14 September
Unſere Kolonialpolitiker kämpfen mit ſchwerer Sorge und wenn man

ſich auch ſonſt in Bezug auf unſere auswärtige Politik von den Welt
machtſchwärmern manchmal unterſcheiden mag diesmal muß man ihnen

Recht geben Seit der Kaiſerrede vor der Waterlooſäule in Hannover
weiß man daß thatſächlich ein Vertrag mit England über die Delagoabai
abgeſchloſſen wurde Welche Theſen dieſer Vertrag im Einzelnen enthält
iſt allerdings noch nicht bekannt nach den Begleitumſtänden aber kann
man ſchon mit Sicherheit darauf ſchließen daß wir Deutſche dabei wieder
fürchterlich über s Ohr gehauen wurden So ſtellte ſich auch der All
deutſche Verband der in dieſen Tagen in München zu ſeiner General
verſammlung zuſammengetreten war zu dieſer Frage Das Vernichtungs
urtheil der Kolonialkreiſe iſt um ſo ſchwerer wiegend als man ja die nur
angedeuteten Gegenleiſtungen Englands überhaupt noch nicht kennt
Sowohl Dr Reismann Grone als auch Fritz Bley deſſen neueſtes Kolonial
werk ihm die höchſte Anerkennung des Kaiſers eintrug beides gediegene
Kenner Südafrikas haben ſich in klaren und beſonnenen Worten über die
Bedeutung der Delagoabai für Südafrika und über die Wichtigkeit der
Erhaltung freier unabhängiger Burenrepubliken für die deutſche Kolonial

politik und das Deutſchthum ausgeſprochen Allgemein aber iſt man zu
dem Ergebniß gelangt daß die Auslieferung der Delagoabai an England
noch ungleich verhängnißvoller wäre als der famoſe Sanſibarvertrag be
rüchtigten Gedenkens Die Burenſtaaten ſind an der Einigung ſagte
Dr Reismann Grone im Kap ſind die Wahlen gegen Rhodes und für

die Afrikaner ausgefallen wie derder Holländer wird wach Ein Vertrag
angeblich geſchloſſene ſchlägt den feierlichen Erklärungen Marſchalls im
Reichstage und dem Telegramm des Kaiſers an Krüger in s Geſicht

denn jeder Brite der in Transvaal einfällt iſt ſo wiegut Räuber

Schatten eines Pfeilers zurückgelehnt hatte nun aber da
er im vollen Licht der elektriſchen Lampen daſtand konnte der
Maler einen Ausruf des Erſtaunens nicht unterdrücken und
ſein Blick hing wie feſtgebannt an der allerdings ſehr auf
fallenden und merkwürdigen Geſtalt des Mannes

Er war nur mittelgroß und ſo hager daß die Kleider die
offenbar in einer ziemlich weit zurückliegenden Zeit für ihn
angefertigt worden waren faltig um ſeine dürren Glieder
ſchlotterten Trotzdem war durchaus nichts Lächerliches in
ſeiner Erſcheinung Der weit ausgeſchnittene ſchneeweiße Hemd
kragen die mit künſtleriſcher Freiheit geſchlungene und durch eine
blitzende wenn auch ohne Zweifel unechte Brillantnadel zu
ſammengehaltene Kravatte vor allem aber die ſtolze ſelbſt
bewußte Haltung des Mannes ließen den Eindruck des Dürftigen
und Armſeligen nicht aufkommen den ſein abgezehrter Körper
und die Schäbigkeit ſeiner Kleidung ſonſt wohl hätten hervor
rufen müſſen Und der Kopf der ſich auf langem magerem
Halſe zwiſchen den eckigen Schultern erhob war überdies inter
eſſant genug um alle Abſonderlichkeiten in ſeinem Aeußeren
vergeſſen zu machen Ein Geſicht mit ſcharf geſchnittenem
edlem Römerprofil mit großen ſchwarzen blitzenden Augen
und einer von wirrem dunklem Lockenhaar umrahmten pracht
vollen Stirn war es das ſich den Freunden zugewendet hatte

ein Geſicht das dereinſt von idealer männlicher Schönheit
geweſen ſein mußte ehe es durch Krankheit Elend und vielleicht
auch durch laſterhafte Ausſchweifung verwüſtet worden war
Und noch jetzt hatte es etwas eigenthümlich Feſſelndes und
Jmponirendes obgleich die hohlen Wangen von einer fahlen
Todtenfarbe waren und obgleich tiefe bläuliche Schatten unter
den funkelnden Augen lagen Es wäre unmöglich geweſen
nach ſeinem Ausſehen das Alter des Mannes zu beſtimmen
Auf den erſten Blick hatte er die Erſcheinung eines Fünfzigers
aber es ließ ſich ebenſowohl denken daß jene vorzeitigen Ver
wüſtungen ihn um zehn oder fünfzehn Jahr älter machten als
er es wirklich war Sein Geſicht war glatt raſirt und man
konnte dadurch nur noch mehr in dem Glauben beſtärkt werden
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Jameſon nur amtlich beglaubigter Caprivi verkaufte Rhodeſiag die jetzige

Regierung ganz Südafrika Caprivi opferte die deutſche Verbindung mit
den Buren die jetzige Regierung verkaufte die Buren ſelbſt Der Mann
der Herr der Lage und Sieger iſt das iſt der von unſern Offiziöſen früher

viel bekämpfte und viel verlachte Rhodes ſeine Träume ſind nun Wirklich
keit Der rückſichtsloſe Mann iſt doch ein großer Mann gegen ihn ſind
Präſident Krüger und der deutſche Kaiſer unterlegen Troſtlos
ſind dieſe Tage in denen wir nach den offiziöſen Verlautbarungen auf
ein Weltreich zu verzichten ſcheinen und erklären das zu bleiben was wir
ſeit Jahrhunderten ſind Völkerdünger Laſſen Sie uns hoffen daß
wenn wir endgültige Klarheit erhalten eine etwas freundlichere Sonne uns
ſcheint als heute

Dieſe Klarheit haben wir bis heute noch immer nicht erhalten Sollte
dieſe Zurückhaltung der plötzlichen Erkenntniß entſpringen daß es für ein

derartiges Opfer gar keine Compenſation giebt Seltſam erſcheint zum
mindeſten die Schwenkung einzelner Organe die der Wilhelmſtraße ver
pflichtet ſind und die ſich jetzt nach anfänglicher Zuſtimmung genöthigt
ſehen auch ihrerſeits Bedenken vorzubringen Zu ſpät leider zu ſpät
Jn München ſcheint man ſich der Hoffnung hingegeben zu haben daß der
Reichstag ſeine Stimme noch dazu geben müſſe und ſelbſt Prof Haſſe
klammerte ſich unbegreiflicherweiſe an dieſen letzten Rettungsanker Leider

kommt aber der Reichstag bei der Schließung ſolcher Verträge garnicht
in Frage die Reichsregierung hat die Entſcheidung darüber allein in den
Händen Wenn aber von dieſer Seite keine Hilfe zu erwarten iſt ſo
ſcheint diesmal den biederen Geheimräthen in der Wilhelmſtraße vom Aus
lande Erlöſung aus der ſelbſtgeſtellten Falle zu kommen Es giebt näm
lich außer uns Deutſchen auch noch andere Nationen die ein Jntereſſe an
der Zukunft der Delagoabai haben Rußland und beſonders Frankreich
Jm Jahre 1894 paſſirte es daß der deutſch engliſche Vertrag über den
Tſchadſee durch das Veto Frankreichs zu Falle kam Eine neuerliche Be
lehrung man kann ſagen Demüthigung dieſer Art hätten wir den Herren
in der Wilhelmſtraße allerdings gern erſpart wenn ſie aber nicht anders
wollen iſt uns auch dieſe Hilfe angenehm Sie erſpart uns eine ſchwere
Niederlage einen groben Treuebruch und Des Mannes Stolz iſt
nicht ſeine Ehre der Stolz kann leiden wenn Pflichten kämpfen man
kann ihn opfern wenn ſie es gebieten Doch Ehre weicht nicht vor der
höchſten Pflicht und höchſte Pflicht iſt eines Mannes Treue

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 September Hofnachrichten
hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Civilcabinets Wirkl Geh
Raths Dr v Lucanus Der Monarch begiebt ſich am Donnerſtag früh
ſo zeitig mit dem Sonderzug nach Prenzlau daß er daſelbſt um 8 Uhr
eintrifft um an den Manövern des Gardecorps deſſen Generalcommando
in Prenzlau liegt noch Theil nehmen zu können Am Freitag Abend
wird ſich der Kaiſer nach Wien begeben und ſich am Sonnabend Nach
mittag 4 Uhr an der Leichenfeier für die Kaiſerin Eliſabeth betheiligen
Der Aufenthalt in Wien dauert nur wenige Stunden und die Rückkehr
wird am Sonntag Morgen erwartet

Der Aufenthalt des Prinzen Heinrich von Preußen in
Wladiwoſtok dem ruſſiſchen Kriegshafen am japaniſchen Meer wird
wie man aus Petersburg telegraphirt von den dortigen ruſſiſchen Behörden
mit verſchiedenen Feſtlichkeiten begangen Zu Ehren des Prinzen Heinrich
fand ein Galafrühſtück bei dem Gonverneur und ein Diner bei dem Hafen
Kommandanten ſtatt Ferner nahm der an einem Parade Diner

Heute Vormittag

Prinz

daß man es mit einem Bühnenkünſtler zu thun habe oder doch
mit einem Menſchen der einſt der Bühne angehört hatte

Sieh nur Rudolf welch ein prachtvolles Modell
flüſterte Wallfried ſeinem Freunde zu Wahrhaftig ein Kopf
wie dieſer wäre mir für mein neues Bild von unſchätzbarem
Werth

Ein gewöhnlicher Zechpreller wie es ſcheint gab der
Doktor in ſeiner nüchternen Weiſe zurück Und er war mit
dieſer Vermuthung offenbar im Recht denn aus dem weiteren
Wortwechſel zwiſchen dem Kellner und dem Gaſte mit der
falſchen Brillantnadel ergab ſich daß der letztere nicht weniger
als drei Flaſchen der edelſten Weine getrunken hatte ohne jetzt
auch nur einen Pfennig zur Bezahlung ſeiner Schuld zu be
ſitzen Da er auch der Aufforderung irgend einen Werth
gegenſtand als Pfand zu hinterlegen nicht nachzukommen ver
mochte und einen Hinweis auf die blitzende Buſennadel mit
der ſtolzen Erklärung abfertigte daß er ſich eher von ſeinem
Leben als von dieſem Geſchenk ſeines fürſtlichen Freundes des
Königs von Serbien trennen würde ſchickte ſich der Beſitzer
der Weinſtube in der That an einen Poliziſten holen und
den dreiſten Betrüger verhaften zu laſſen eine Maßregel
deren Ausführung jener in der majeſtätiſchen Haltung eines
königlichen Dulders erwarten zu wollen ſchien

Da aber ſprang Herbert Wallfried einer blitzartigen Ein
gebung folgend plötzlich auf und trat zu der erregten Gruppe
der Streitenden

Jch kenne den Herrn ſagte er und ich hoffe daß er
mir geſtatten wird die Kleinigkeit für ihn auszulegen Geben
Sie mir die Rechnung Kellner

Die Ueberraſchung der Betheiligten bei dieſer unerwarteten
Einmiſchung des bekannten jungen Malers war naturgemäß
nicht gering derjenige aber der ſie am ſchnellſten überwunden
hatte war der ſchwarzlockige Herr mit dem künſtleriſchen Hemd
kragen Mit dem Anſtand eines vollendeten Weltmannes
verbeugte er ſich gegen ſeinen Erretter und erklärte

Meine Situation iſt derart daß ich Jhr freundliches An
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Seite 2 Fretkathell welches die Munizipalität von Wladiwoſtok ihm gab Der Prinz
beſuchte die im Stadtpark zu wohlthätigen Zwecken veranſtaltete Lotterie

Eine Beſprechung der in Porta von Kaiſer Wilhelm
gehaltenen Rede ſchließen die Moskowskija Wjedomoſty So lange
die Friedenskonferenz noch nicht zu Stande gekommen iſt wird die
Regierung jedes Landes eben ſo denken und handeln wie Kaiſer Wilhelm
und Rußland das die Friedenkonferenz beruft wird keinen Augenblick
ſeine Sorgen und die Heranbildung der Kriegsbereitſchaft ſeiner Armee
einſtellen in der es fo lange die Staaten keine anderen den Frieden
ohne dieſe Opfer für die Armee ſichernden Mittel haben ebenfalls die
Friedensbürgſchaft erblickt

Der Bau des Mauſoleums für den Fürſten Bismarch
iſt jetzt ſo weit gefördert worden daß man den Umfang und die künftige
Geſtalt des Gebäudes erkennen kann Das Mauſolenm bekommt ſehr
ſtarke Mauern von faſt zwei Metern Dicke Es wird aus Ziegelſteinen
erbaut aber an der Außenſeite hat es einen ſtarken Belag von Findling
ſteinen die aus dem Sachſenwald ſtammen Die Fenſtereinfaſſungen und
das Geſims werden aus bunkelgrauem Granitſtein hergeſtellt Das
Mauſoleum wird nach dem Schloſſe zu eine Front von 27 Metern haben
und neun Meter hoch ſein Der Bau wird nach Möglichkeit gefördert

Zu ver hochpolitiſchen Rede, welche laut Mittheilung in
geſtriger Nummer der neue Biſchof von Limburg bisheriger Eiſterzienſer
Abt Willy bei ſeiner kürzlichen Jnthroniſation gehalten die jedoch unterdem marferſchülternden Eindruck der Nachrichten aus Genf nicht diejenige

Beachtung gefunden auf die ſie Anſpruch hat äußert ſich die Voſſ Ztg
Jetzt zeigt ſich ruft ſie emphatiſch aus daß die Regierung wohl wußte

was ſie that als ſie dem Ciſterzienſer Abt die Thore des biſchöflichen
Palaſtes in Limburg erſchloß Aus der ganzen Rede weht ein Geiſt
wie er ſeit Jahren in der fürſtbiſchöflichen Reſidenz zu Breslau und in
dem biſchöflichen Palaſt zu Frauenburg heimiſch iſt Noch ein Jahrzehnt
und alle preußiſchen Kirchenfürſten wandeln die Wege des Kardinals Kopp
Dann wird auch die letzte Erinnerung an den Kulturkampf geſchwunden
ſein Dem gegenüber meint das L Ob die Wege des Kar
dinals Kopp derartig ſind daß ſie die Vertrauensſeligkeit des freiſinnigen
Blattes rechtfertigen wiſſen wir nicht wohl aber wiſſen wir aus der
preußiſchen Geſchichte dieſes Jahrhunderts daß Verprechungen katholiſcher
Kirchenfürſten die Gewähr für ihre Thaten durchaus nicht in allen Fällen
geboten haben

Zur Friedenskonferenz wird der D von diplo
matiſcher Seite geſchrieben Der Vorſchlag des ruſſiſchen Kaiſers die
Mächte zu gemeinſamen Berathungen einzuladen zwecks Ausfindigmachens
von Mitteln und Wegen welche geeignet ſein dürften den ſtetig anwachſenden
Rüſtungen Einhalt zu thun iſt vielfach als ein unausführbarer und zu
keinem praktiſchen Ziele führender bezeichnet worden Dieſe Anſicht wird
von Seiten der hieſigen maßgebenden Kreiſe nicht getheilt im Gegentheil
man iſt der Ueberzeugung daß die beglückende Botſchaft des Zaren noch
vor Beginn der beabſichtigten Berathungen der Aufrechterhaltung des Welt
friedens in eklatanter Weiſe förderlich geweſen iſt Denn während bisher
die franzöſiſche Politik nicht ohne Erfolg bemüht geweſen iſt ihrem
mächtigen Alliirten glauben zu machen daß ſie das Bündniß mit ihm
nur abgeſchloſſen habe um dauernd die Segnungen des Friedens zu ge
nießen und gegen Vergewaltigungen von deutſcher Seite geſichert zu
ſein ſieht ſie ſich jetzt in die peinliche Lage verſetzt vor aller Welt zu
offenbaren daß es die Hoffnung auf einen gegen das Deutſche Reich zu
eröffnenden Eroberungskrieg war welche dem Abſchließen jenes unter
enormen finanziellen Opfern bewerkſtelligten Bündniſſes zu Grunde lag
Dieſe Hoffnung muß nunmehr für immer zu Grabe getragen werden auf
ruſſiſchen Beiſtand iſt für ein ſolches frevelhaftes Unternehmen nicht länger
zu rechnen So hat denn in der That das Manifeſt des Zaren noch vor
Eröffnung der in Ausſicht ſtehenden Konferenz der Aufrechterhaltung des
Weltfriedens in ungeahnter Weiſe Vorſchub geleiſtet Das waffenſtarke
auf alle Eventualitäten vorbereitete und doch den Frieden über Alles
liebende deutſche Volk wird niemals vergeſſen welchen Dank es dem
edlen Freunde ſeines Kaiſers ſchuldet

Der Wunſch nach einem neuen Sozialiſtengeſetz iſt dem
Kaiſer aus Düſſeldorf unterbreitet worden und zwar von dem Central
verband deutſcher Jnduſtrieller Verein deutſcher Eiſenhüttenleute dem
Bergbaulichen Verein für den Oberbergamtsbezirk Dortmund Verein für
die wirthſchaftlichen Jntereſſen Rheinlands und Weſtfalens Der Wunſch
beſagt Die furchtbare That welcher Jhre Majeſtät die Kaiſerin vonOefkerreig zum Opfer gefallen iſt iſt ein erſchreckender neuer Beweis

für die Ziele des Anarchismus und der zu dieſem führenden Be
ſtrebungen Unter dem unſere Herzen auf das Tiefſte bewegenden Ein
druck wiſſen wir uns mit Eurer Majeſtät einig in dem Gefühle der
Pflicht den Verſuchen unſere Neligion unſere Liebe zu unſerem er
habenen Herrſcherhauſe und zum Vaterlande zu vernichten mit allen
Mitteln ſtrengſter Geſetzgebung entgegenzutreten Wir unter
zeichneten Vertretungen deutſcher Jnduſtrie wagen daher Euerer Majeſtät
in tiefſter Shrfurcht die Verſicherung auszudrücken daß wir in dem
Kampfe gegen die ruchloſen Feinde unſerer ſtaatlichen und ſittlichen Ord
nung treu zu Eurer Majeſtät ſtehen Jn unverbrüchlichem Vertrauen auf
Eurer Majeſtät Kraft und Weisheit werden wir alle diejenigen Maß
nahmen nachdrücklichſt fördern und unterſtützen welche Eure
Majeſtät zur Unterdrückung der verbrecheriſchen Ziele eines
gewiſſenloſen Fanatismus und der Aufrechterhaltung der be
drohten Autorität des Staates für gut erachten werden

Jn Sachen der Kanalfrage ſchreibt die Nationalliberale
Correſpondenz Ueber den Stand der Vorbereitungen für die Mittel
landkanſal Vorlage läßt ſich zur Zeit ſo viel ſagen daß die Staats
regierung im Landtage beſtimmt in der nächſten Seſſion und zwar das
ganze Projekt die Verbindung vom Rhein bis zur Elbe zur Vor
lage bringen wird Die Entwürfe ſind ſ Zt ſorgfältig nachgeprüft
worden und es ſteht außer Zweifel daß techniſche Bedenken ſinsbeſondere
hinſichtlich der Waſſerzuführung wovon in den letzten Tagen ſnoch zu
hören war in keiner Richtung beſtehen Was die Uebernahme der von
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den Kommunalverbänden geforderten Garantien anbelangt ſo darf ange
nommen werden daß im Laufe dieſer oder der nächſten Wochen die letzten
noch ausſtehenden Entſcheidungen vorliegen werden

Eine tuternationgale Conferenz zur Berathung gemein
ſamer Maßregeln gegen die Anarchiſten ſoll wie der Köln
Volksztg in einer Berliner Meldung beſtätigt wird deutſcherſeits an
angeregt werden Die vorbereitenden Schritte ſeien bereits unternommen
und es ſei kein Zweifel daß die Einlabung angenommen werde Die
Conferenz ſoll möglichſt früher als die Abrüſtungsconferenz zu
ſammentreten Deutſcherſeits werde das größte Gewicht darauf gelegt mit
dem bisherigen unzureichenden Ueberwachungsſyſtem zu brechen und ein
a einzuführen dergeſtallt daß jeder Staat die Verpflichtung übernehme die als Anarchiſten bekannten Perſonen in feinem

Bereiche zu interniren und unſchädlich zu machen Ein ſolcher Vorſchlag
ſolle in erſter Linie von deutſcher Seite gemacht werden

Spandau 14 September Der hier ausgebrochene Maurer
ausſtand artete zu Ausſchreitungen aus die ſich beſonders gegen
italieniſche Arbeiter richteten Jn der vergangenen Nacht wurde ein
Holzſchuppen in dem etwa 30 italieniſche Arbeiter untergebracht waren

von ausſtändigen Maurern h Die Jtaliener die ent
kamen ſchoſſen wiederholt um ihren Gegnern Schrecken einzujagen in
die Luft und verletzten Niemand Die Brandſtifter ſind entkommen
Heute wurde entdeckt daß in einer ehemaligen Kaſerne wo jetzt Schul
klaſſen untergebracht ſind an einem Schuppen Petroleum ausgegoſſen
war es iſt noch unermittelt ob auch hier Brandſtiftung beabſichtigt war

Remſcheid 14 September Der hier bekanntlich ausgebrochene
Aerzteſtreik hat mit einer Niederlage der Aerzte geendet Die
Ortskrankenkaſſe hat ſieben Aerzte von auswärts herangezogen die mit
einem feſten Jahresgehalt von 6000 Mk angeſtellt ſind und keine Privat
praxis ausüben dürfen Da die Krankenkaſſe die halbe Bevölkerung
umfaßt iſt den Aerzten in Remſcheid ein ſchwerer Nachtheil zugefügt
worden deſſen wirthſchaftliche Bedeutung noch nicht abzuſehen iſt

Köln 14 September Heute erfolgte hier die Eröffnung der
23 Verſammlung des Deutſchen Vereins für öffentliche Geſund
heitspflege Die Verſammlung nahm folgende Reſolution an 1 Jm
Intereſſe der öffentlichen Geſundheit iſt eine einheitliche Regelung der zur
Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten erforderlichen Maßregeln auf
dem Wege der Reichsgeſetzgebung dringend erwünſcht 2 Hierbei iſt die
Aufſicht über die Ausführung der erforderlichen Maßregeln neben den
oxdentlichen Polizeibehörden den zuſtändigen Beamten zu übertragen

Ulm 14 September Nach einem von etwa 10,000 Perſonen be
ſuchten Feſtgottesdienſt im Münſter begrüßten Präſident Freiherr v Gem
mingen Namens des Königs und Hofrath Kübel im Namen der Königin
von Württemberg die Verſammlung des Guſtav Adolf Vereins So
dann wurde an den Kaiſer ein Huldigungstelegramm geſandt worin die
Verſammlung das Gelübde ihrer Treue und begeiſterten Hingabe erneuert
und damit die ehrerbietigſten Segenswünſche verbindet mit denen ſie den
Kaiſer nach Jeruſalem zu der für die geſammte evangeliſche Chriſtenheit
hochbedeutſamen Feier geleitet Ebenſo wurde an den König und die
Königin von Württemberg ein Huldigungstelegramm geſandt

OeſterreichUngarn
Wien 14 September Der Kaiſer bewahrt ſeine Faſſung und

beſtimmt ſelbſt die Gemächer in denen die ankommenden fürſtlichen Gäſte
wohnen ſollen Er iſt tief gerührt über die Theilnahme der Bevölkerung
des ganzen Reiches und wird nach Abſchluß der Trauerfeier dies in einem
öffentlichen Manifeſt bekunden Die Beiſetzung der Leiche der Kaiſerin
erfolgt nur einſtweilen Der Sarg für die endgiltige Beſtattung wird
aus Edelmetall ſein Am Sonnabend früh erhielt der Kaiſer den letzten
Brief von der Hand der Kaiſerin Sie ſchrieb daß ſie ſich außer
ordentlich wohl fühle und ganz glücklich ſei über den günſtigen Erfolg
der Nauheimer Kur Sie fühle ſich ſo kräftig daß ſie bereits wieder
kleine Touren ohne irgend welche Ermüdung machen könne Auch drückte
ſich die Kaiſerin ganz entzückt über den Aufenthalt am Genfer See aus

Der Trauerſchmuck der Stadt Wien macht ſchon jetzt einen über
wältigenden Eindruck Bis in die entlegenſten Straßentheile hinein ſieht
man in den Schaufenſtern ſelbſt der ärmlichſten Laden Büſten Oelbilder
Kupferſtiche Holzſchnitte oder Photographien der Kaiſerin von Trauer
emblemen umgeben ausgeſtellt

Schweiz
Genf 14 September Der Mörder Luccheni wird wahrſchein

lich hier im Oktober in einer außerordentlichen Schwurgerichtstagung ab
geurtheilt werden Untergebenen des Unterſuchungsrichters gegenüber hat
er geäußert wenn er ſich in Jtalien befunden hätte würde er den König
Humbert ermordet haben Der Richter fragte Luccheni Wenn Sie
den König Humbert oder Crispi hätten tödten können hätten ſie es
gethan Darauf antwortete Luccheni Den König mit Freuden
aber Crispi nicht O nein Crispi iſt ein Dieb Er hat 500000 Lire
geſtohlen Jch hätte noch mehr geraubt in ſeinem Falle Vor einem Dieb
muß man den Hut ziehen Einen Dieb mordeichnicht Dabeilachte er
Luccheni s Ausſehen iſt unheimlich Ein blondborſtiger Schnurrbart be
deckt theilweiſe die Oberlippe graugrüne tiefliegende Augen flammten wild
auf als er dem Richter den Ort des Stiches mit der Feile zeigte Ein
ſchreckliches Lächeln erſchien dabei auf ſeinem Antlitze Seine Arme ſind
im Verhältniſſe zum Körper auffallend lang Der Mörder ſchrieb an den
Präſidenten Ruffy einen Brief mit der Bitte ihn in Luzern aburtheilen
zu laſſen da in dieſem Kanton die Todesſtrafe noch beſtehe DieſemVerlangen kann nicht ſtattgegeben werden da dies geſetzwidrig wäre

Geſtern wurden hier fünf Anarchiſten verhaftet die der Mitſchuld
an dem Verbrechen Luccheni s verdächtig ſind Jn der Nacht zu heute
nahm die Polizei in mehreren Wohnungen in der Vorſtadt Plainpalais
Durchſuchungen vor die zehn Verhaftungen zur Folge hatten Jn den
meiſten Fällen handelte es ſich um das Fehlen der Aufenthaltserlaubniſſe

erbieten nicht zurückweiſen darf mein Herr Aber Sie müſſen
die Güte haben meinem Gedächtniß ein wenig zu Hülfe zu
kommen da ich mich augenblicklich nicht entſinnen kann wann
und wo ich zuerſt das Vergnügen hatte Jhre werthe Bekannt
ſchaft zu machen Und ich bedarf Jhres Namens wie Jhrer
Adreſſe um Jhnen die geliehene Summe morgen mit beſtem
Dank zurückzuerſtatten

Jch ſtehe Jhnen mit beiden zur Verfügung ſobald wir
das Lokal verlaſſen haben werden Erlauben Sie mir nur
daß ich zuvor meine Rechnung begleiche Jch war ohnedies
im Begriff aufzubrechen

Alſo wieder eine neue Thorheit ſagte Doktor Lindner
halblaut als Wallfried zu ihm an den Tiſch zurückkehrte

Du biſt eben unverbeſſerlich Was in der Welt kümmert
Dich dies verlumpte Subjekt das hinter Schloß und Riegel
jedenfalls am beſten aufgehoben wäre

Es iſt nichts als der kraſſeſte Eigennutz daß ich ihn
davor bewahre flüſterte der Maler lächelnd Jch darf mir
dieſen herrlichen Modellkopf nicht entgehen laſſen und ich
würde mit Freuden auch ein zehnfach größeres Opfer gebracht
haben um ihn mir zu ſichern

Der Doktor zuckte mit zweifelnder Miene die Achſeln
Nun davon verſtehe ich freilich nichts meinte er Aber

wenn Du ihn nicht dahinbringen kannſt Dir noch in dieſer
Nacht zu ſitzen dürfte der Liebe Müh dennoch eine verlorene

r ſein Denn ich gehe jede beliebige Wette ein daß
u ihn nachher niemals wiederſiehſt

Wir wollen es abwarten Jch habe eben etwas mehr
Vertrauen zu den Menſchen als Du unheilbarer Schwarzſeher
Gehſt Du mit

Nein Jch will keinen Antheil haben an dieſer Dumm
e Gute Nacht und viel Glück zu der neuen Bekannt

Der Unbekannte räusperte ſich wie um damit anzudeuten
daß er ſeiner Meinung nach nun bereits lange genug gewartet

neugierigen und ſpöttiſchen Blicke zu kümmern mit denen die
übrigen Gäſte dem ungleichen Paar folgten

Sobald ſie die Straße gewonnen hatten blieb der Schwarz
lockige ſtehen

So giebt es alſo doch noch einen Menſchen auf Erden
der ſich meiner aus beſſeren Tagen erinnert ſagte er
in ſeiner theatraliſchen Weiſe denn nur in jener leider
längſt entſchwundenen Zeit können unſere Lebenspfade ſich
gekreuzt haben

Laſſen Sie mich geſtehen daß es meines Wiſſens zu
keiner Zeit der Fall geweſen iſt Jch bediente mich jener
kleinen Nothlüge um damit in den Augen der anderen meine
Einmiſchung zu erklären Jm übrigen habe ich Jhnen den
unbedeutenden Dienſt erwieſen wie man eben ſeinem Nächſten
in der Verlegenheit dienſtbar ſein ſoll Und wir haben um
ſo weniger Anlaß viele Worte darüber zu machen als es
ganz in Jhre Hand gegeben iſt ihn mir durch eine für mich
ſehr werthvolle Gefälligkeit zu vergelten

Sprechen Sie mein Herr Jch werde mit Freuden allesfür Sie thun was die Giſehe der Ehre und der Selbſtachtung

mir zu thun erlauben
Solche hochtrabenden Worte klangen gewiß einigermaßen

wunderlich aus dem Munde eines Menſchen der ſoeben nahe
daran geweſen war als ein gemeiner Betrüger verhaftet zu
werden Wallfried aber lächelte nicht ſondern brachte im
Tone einer höflichen Bitte den Wunſch vor daß der andere
ihm einige Male für einen Studienkopf ſitzen möge Trotz
der zarten und ſchonenden Form ſeines Antrages ſchien ſich
der Mann mit dem unechten Brillanten einigermaßen gekränkt
zu fühlen

Forſetzung folgt

Wer Beſch werden über unpünktliche Zuſtellung des

GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

Frankreich
Paris 14 September Nachdem im letzten Miniſterrath 32

unerwarteterweiſe Herr Felix Faure der Präſident der e höchſt
eigenhändig ſich in das Schlachtgetümmel geſtürzt und mit ſeiner
Perſon ſich gegen die Reviſioniſten in die Breſche geworfen iſt der
Dreyfus Affakre ein ganz neuer Proſpekt eröffnet Es t t ſogarnicht mehr unmöglich daß es noch zu einer Präſident huſislif
kommt Vorläufig iſt allerdings ein Waffenſtillſtand bis Sonnabend ge
ſchloſſen Daß ſich auch in Militärkreiſen die Ueberzeugung von
der Nothwendigkeit der Reviſion des De immer mehr Bahn
bricht beweiſt ein Artikel des Oberſten F Robert in der France
Militaire der ſich rückhaltslos für die Reviſion des DreyfusProzeſſes
ausſpricht da nur durch dieſe der Agitation ein Ende gemacht
werden kann die zu der Entehrung der Armee vor dem Lande
und der Entehrung Frankreichs vor dem Auslande führen muß
Die Sache des Generalſtabes verſchlimmert ſich leider mehr und mehr
Wenn Präſident Faure ſich auf die Seite des der Prozeß Reviſion wider
ſtrebenden Kriegsminiſters Zurlinden geſtellt und dadurch die Kabinetts
kriſis heraufbeſchworen hat ſo kann das wohl nur deshalb geſchehen ſein
weil er ſich von dem Vorliegen einer ganzen Kette von Fälſchungen über
zeugt hat und daher von der öffentlichen Auskehrung dieſes Augiasſtalles
das Schlimmſte für das Anſehen und die Volksthümlichkeit der Armee be
fürchtet Das einmal aufgeſtörte Volksgewiſſen wird aber nicht eher
ruhen als bis die Reviſion durchgeſejtzt iſt

Der Gaulois ſchreibt zu den letzten Treibereien gegen den
Präſidenten Faure Es hieße Faure verkennen wenn man annehmen
wollte daß er ſich durch Drohungen einſchlichtern laſſe Die Be
ſchimpfungen Faures ſeien nicht die erſten r einiger Zeit ſei der
Präſident in verſchiedenen Blättern fortwährend Gegenſtand vieler Be
ſchimpfungen aber trotz alledem würde dies den Präſidenten nicht
hindern ſeine Meinung gegen die Reviſion beizubehalten
Briſſon konnte im letzten Miniſterrathe nicht genug ſeinen Ohren trauen
daß Faure ein ſo eifriger Gegner der Reviſion ſei Ein anderer Miniſter
ging ſogar ſo weit zu behaupten daß die Haltung Faures eine Präſidenten
kriſis heraufbeſchwören würde Gaulois fährt fort Wir können ver
ſtchern daß es nicht gelingen wird Faure aus dem Elyſee zu ent
fernen Faure hat die Dreyfusakten nicht ſtudirt und will es auch
nicht ſeine Meinung ſtützt ſich nur auf die Ausſagen Zurlindens
Die Meinungen Briſſons und Sarriens konnten den Glauben Faures
und Zurlindens nicht erſchüttern Das Bonapartiſtenblatt Petit
Corporal richtet einen offenen Brief an den Kriegsminiſter in dem
das Blatt dieſen zu einem Staatsſtreich auffordert und vorſchlägt
Briſſon und Genoſſen kurzweg zu verhaften Faure in Havre
einzuſperren und alle Jntellektuellen hinter Schloß und Riegel zu
ſetzen

Aus der Amgebung
Radegaſt 14 September Rieſenkartoffel Jn der benach

barten Riesdorfer Flur iſt auf dem Acker des Herrn Maurer Hoh
mann eine Kartoffel vorgefunden die nicht weniger als 2 Pfund und
50 Gramm wiegt Dieſe Rieſenkartoffel liegt in der Filiale des General

Auzeige p adegaßt Herr Adelbert Günther zur Anſicht aus
Latdorf 13 September Schulſchluß Seit der vergangenen

Woche traten unter den Kindern hier krampfähnliche Zuſtände in Ver
bindung mit Ruhranfällen auf die raſch um ſich griffen Die Natur
dieſer Krankheitserſcheinungen iſt noch nicht feſtgeſtellt Auf telegraphiſche
u der Herzogl Regierung wurde aber die Schule vorläufig ge

hloſſen
Merſeburg 14 September Fiſchſterben Seit einigen Tagen

wird wie der M Correſp berichtet in der Luppe wieder einmal ein
allgemeines Fiſchſterben beobachtet Die Thiere treiben auf dem Rücken
ſchwimmend maſſenhaft ſtromabwärts und ſind nur in dem Falle gerettet
wenn ſie vor ihrem Verenden das Waſſer der Saale erreichen Die zahl
reichen Anwohner des Fluſſes müſſen jetzt ihr Vieh ſorgſam vor dem
Luppewaſſer hüten da daſſelbe in dieſem Stadium giftig wirkt und ſchon
oft empfindliche Verluſte namentlich im Geflügelſtande herbeigeſührt hat
Für die von der königl ſächſ Regierung neuerdings eingeſetzte Kommiſſion
zur Ueberwachung der an Leipzig vorüberfließenden Gewäſſer wäre es
nunmehr an der Zeit ſich in Funktion zu ſetzen und von den traurigenZuſtänden die ſich hier bei niedrigem Waſſerſtande faſt regelmäßig wieder

holen Kenntniß zu nehmen
Brehna 14 September Todtgefahren Auf dem Wege nach

Hohenthurm wurde ein Geſchirrführer aus Halle von ſeinem eigenen
Wagen überfahren Der Genannte erlitt ſo ſchwere Verletzungen an Bruſt
und Leib daß er kurze Zeit nach dem Unfalle ſeinen Geiſt aufgab

Vitterfeld 14 September Die Stadtverordnetenverſamm
lung beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung die Einrichtung einer beſonderen
Ortskrankenkaſſe und die Anſtellung eines Polizeikommiſſars und eiſies
Polizeiſergeanten

P Delitzſch 14 September Krankenhaus Kommiſſion Jn
der geſtrigen Stadtverordneten Verſammlung gab der Stadtverordnete
Brembach Aufklärung daß er die Krankenhausrechnungen für 1896 als
Mitglied der Reviſionskommiſſion im Großen und Ganzen in Ordnung
befunden habe Aufgefallen ſeien ihm nur die vielen Bierrechnungen die
nicht von den Lieferanten ſondern von der Schweſter Johanna ausgeſtellt
waren Er beſchwerte ſich daß der bereits Mitte März von der Ver
ſammlung angenommene Antrag Wahl einer Krankenhaus Kommſſion
noch nicht erledigt wäre Er fand geſtern ſeinen Abſchluß Da der
Dezernent Simon verhindert ſei und die Aufſicht mangele wurden die
vom Krankenhauſe unabhängigen Stadtverordneten Kühlhorn Brembach
und Steindel gewählt Das Dezernat für den Schulbau und Rathhaus
umban wurde dem Magiſtrats Aſſeſſor Freyberg übertragen

Droyſßig 14 September Anſtellung An den evangeliſchen
Erziehungs und Lehrerinnen Bildungsanſtalten hierſelbſt iſt die bisherige
Hilfslehrerin Kora Schultze als ordentliche Seminarlehrerin angeſtellt

Eisleben 14 September Obſtausſtellung Der Obſtbau
verein für Eisleben und Umgegend veranſtaltet auch in dieſem Jahre eine
größere Obſtausſtellung Dieſelbe wird von Freitag den 7 bis Sonntag
den 9 Oktober im großen Saale des Wieſenhauſes ſtattfinden

r Bockwitz 13 September Einen ſehr bedauerlichen Unfall
erlitt das Dienſtmädchen Karoline Jentzſch dadurch daß ihr beim
Strohholen auf dem Boden ein Halm in das linke Auge drang Durch den
Schmerz unſicher geworden taumelte die Verletzte zurück und ſtürzte leider
aus der Luke derart herab daß ſie einen complizirten Bruch des
linken Oberſchenkels erlitt und ihre Unterbringung in der Halleſchen Klinik
erforderlich wurde

Naumburg 14 September Zum Rektor der Landezſchule
Pforta iſt Herr Profeſſor Dr Muff gegenwärtig Direktor des Wilhelms Gymnaſiums in Kaſſel ernannt Herr Profeſſor Muff wird ſeine

neue Stelle bereits am 1 Oktober antreten
Nordhauſen 14 September Verſchiedenes Morgen wird

die 15,89 km lange Theilſtrecke Netzkater Benneckenſtein der im Bau
begriffenen ſchmalſpurigen Eiſenbahn Nordhauſen Wernigerode mit den
Stationen Eisfelder Thalmühle Tiefenbachmühle und Benneckenſtein für
den Perſonen und Güterverkehr eröffnet werden An der ſchon im Betrieb
befindlichen Strecke Jlfeld Netzkater iſt am 7 ds Mts die Halteſtelle
Thalbrauerei für den Perſonenverkehr eröffnet worden Unſer Oberbürger
meiſter Schuſtehrus iſt mit 37 von 63 Stimmen zum Oberbürgermeiſter
von Charlottenburg gewählt Aus dem hieſigen Zoologiſchen
Garten iſt ein Wolf entſprungen der allerdings ſehr zahm ſein ſoll
Das Thier hält ſich im Gehege auf morgen wird eine Streife nach
demſelben unternommen werden

Deſſau 14 September Unterſchlagungen und Selbſtmord
im Gefängniſſe Große n hat man bei der hieſigen
Stadtverwaltung entdeckt indem von Bauunternehmern 2c eingezahlte
Kautionsgelder nicht ordnungsmäßig verrechnet ſondern von dem Stadt
ſekretär Kliemt unterſchlagen worden ſind Der Fehlbetrag iſt bereits
auf über 25000 Mk feſtgeſtellt Selten hat in unſerer Stadt ein Vor
kommniß ſolches Aufſehen erregt als die Feſtſtellung der von Kliemt be
gangenen Unterſchlagungen Der in der Bürgerſchaft bisher hoch geachtete
und von ſeinen Vorgeſetzten des größten Vertrauens gewürdigte Mann iſt
geſtern in einem Harzorte Thale durch den Bürgermeiſter Dr Ebeling
welcher von einem Wachtmeiſter und einem Schutzmann begleitet war
verhaftet und heute früh in das hieſige Gerichtsgefängniß eingeliefert
worden Um jedes Aufſehen zu vermeiden mußte Kliemt die Fahrt in
Moſigkau unterbrechen die Weiterbeförderung nach Deſſau erfolgte mittels
Droſchke Vor ſeiner Verhaftung hatte Kliemt bereits einen Selbſtmord

habe und Wallfried ging mit ihm hinaus ohne ſich um die in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
verſuch mittels Giftes unternommen Heute 7 hat er ſich durchErhängen im Gefängniß dem irdiſchen Richter entzogen
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Halle 15 September
Stadttheater Die Winterſpielzeit wird nächſten Sonnabend mit

Heinrich Laube s Graf Eſſer eröffnet Die Hauptrollen ſind folgender
maßen beſetzt Königin Eliſabeth Frl Foerſter Lady Nottingham Frl
Arnold Gräfin Rutland Frl Kramer Eſſer Herr BViſchoff Cecil

r Vogeler Nottingham Herr Fink Raleigh Herr Zillich Raiph Herr
negg Jonathan Herr Fender Die Proben finden unter der be

währten Leitung des Herrn Oberregiſſeur Wiſchhuſen ſtatt Die Eröffnungs
Vorſtellung iſt gleichzeitig die 1 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß
Für Sonntag wird als Première das neue Thilo v Trotha ſche Luſtſpiel

Hofgunſt vorbereitet Dieſes Werk iſt auf faſt allen namhaften Bühnen
mit großem Erfolg aufgeführt worden und dürfte auch hier in der Be
ſetzung der Hauptrolle mit Frl Albrecht einen vollen Erfolg erzielen

Vorſtellungen beginnen Abends 7i Uyr
Miſſionsfeſt Geſtern wurde hier das ſog ſtädtiſche Miſſionsfeſt

Nachmittags fand in der Johanneskirche Feſtgottesdienſt ſtatt
Nachverſammlung im Prinz Karl war gut beſucht Jn derſelben

wurden unter Begleitung des Poſaunenchors der Francke ſchen Stiftungen
Miſſionslieder geſungen und von verſchiedenen Rednern Anſprachen ge
halten Eine ins Werk geſetzte Miſſionskollekte hatte ein verhältnißmäßig
gutes Ergebniß

Gimritzer Gutsbrücke Der Bau iſt ſoweit vorgeſchritten daß
der ſüdliche Pfeiler fertig daſteht während der Nordpfeiler in der Ent
ſtehung begriffen iſt Es werden auch ſchon Vorbereitungen für die nach
Fertigſtellung der Brücke vorzunehmende Regulirung des Flußlaufes ge
troffen Sobald der nördliche Pfeiler vollendet iſt wird mit der Mon
tirung des Oberbaues begonnen werdenDie Wildhagen ſche Frauen Jnduftrieſchnle eröffnet ihren

Winterkurſus am 6 Oktober Außer den praktiſchen Fächern des Schneiderns
Putzmachens Hand und Maſchinennähens ſowie des Zuſchneidens der
Wäſche der Buchführung Deutſch und Literatur ſollen Kurſe für Goblin
wirkerei und Hochbuntſtickerei eingeführt werden Letztere wird mit
einer kleinen leicht zu handhabenden Stickmaſchine ausgeführt Die Arbeit
iſt ſchnell zu erlernen erfordert wenig Material und macht viel Effekt
Dieſelbe eignet ſich ihrer bequemen Handhabung wegen ſowohl für die
Dame die einige freie Stunden ausfüllen will wie auch für jene denen
es um einen neuen Erwerbszweig zu thun iſt Die mit dieſer Maſchine
zu fertigenden Arbeiten eignen ſich beſonders gut zu Kiſſen Teppichen
Wandbehängen und zu Kleidergarnituren Das Entwerfen von Muſſtern
nach Pflanzenſtudien zu dieſen Stickereien ſowie auch zu anderen wird
in einem beſonderen Kurſus gelehrt

Verkehrsnachricht Die Theilnehmer der neuen Stadtfernſprech
einrichtung in Torgau welche am 17 d Mts in Betrieb genommen
wird ſind zum Fernſprechverkehr mit ſämmtlichen Stadtfernſprech Ein
richtungen des OberpoſtdirektionsBezirk Halle außer Elſterwerda zuge
laſſen Die Gebühr für ein gewöhnliches Minuten Geſpräch beträgt im
Verkehr zwiſchen Torgau und Bitterfeld Delitzſch Eilenburg und Witten
berg 25 Pfg im übrigen Verkehr 1 Mk

Jm Walhallatheater verabſchiedet ſich am heutigen Donnerstag
der größte Theil des zur Zeit dort auftretenden Künſtlerperſonals

Wintergarten Wer den Magier Ben Ali Bey der ſeit vor
geſtern im Wintergarten ſeine geheimnißvollen Künſte zum Staunen des
Publikums wirken läßt noch nicht geſehen hat der bemühe ſich einmal
dorthin Da ſieht man im hellerleuchteten Saale den Zaubertempel des
räthſelhaften graubärtigen Magiers aufgerichtet Eine eigenartig konſtruirte
Bühne ein einfaches Bretterpodium unter welchem elekiriſche Lichter
brennen ſodaß man bequem hindurchſehen und ſich überzeugen kann daß
unter demſelben kein Geheimniß verborgen iſt Nun beginnt die Vor
ſtellung Vor uns erſcheint plötzlich in indiſcher Prieſtertracht der Künſtler
BenAli Bey Der Meiſter befiehlt und erſt dann wenn ſein Befehl
erfüllt wenn ſeine Wünſche Geſtalt angenommen erſt dann erblickt das
erſtaunte Auge die vollendete Thatſache Es erſchienen plötzlich Gegen
ſtände welche man nicht zwiſchen den Fingern oder ſonſt irgendwie leicht
verborgen halten kann Gegenſtände vom größten bis zum kleinſten
Umfang Man war verblüfft aber es ſollte noch beſſer kommen
Ebenſo ſchnell wie die Gegenſtände erſcheinen müſſen ſie auch ver
ſchwinden Es erſcheint ein Todtengerippe eine Schlange ein Rieſen
bouquet 2c das Publikum klatſcht Beifall Der Meiſter verneigt ſich
dankbar Aber huh Wie ſchrecklich Da ſteht der Zauberer plötzlich
ohne Kopf Den hält er in der Hand und ſo grüßt er ſeine Gäſte
Und jetzt Er läßt die Hand ſinken da ſieht der Kopf auf einem
Tiſch und nickt und rollt die Augen und plötzlich ſitzt er dem Meiſter
auch ſchon wieder zwiſchen den Schultern Der Zuſchauer iſt jetzt auf
Alles gefaßt er hält nun Alles für möglich und doch wird er immer
wieder verblüfft Auf ſchwarzem Hintergrunde malt der Zauberer mit
Kreide ein Todtengerippe Das hypnotiſirt und erweckt er Muſik er
tönt eine luſtige Polka und ſiehe Das unheimliche Gerippe fängt
an zu tanzen Er wiſcht die Hälfte der Zeichnung mit einer Bürſte weg

die andere Hälfte tanzt ruhig weiter Das Bild wird herumgereicht
Es iſt ein Stück Sammet das in einen Holzrahmen geſpanut iſt Weiter
nichts Man kann die Kreide mit den Fingern fortwiſchen Das
begreife wer kann wir aber wollen nicht hinter das Geheimniß zu
kommen ſuchen

K Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Aka
demie der Naturforſcher hat an Stelle des verſtorbenen Geheimen
Raths Oberbergdirektors Profeſſor Dr Ritter von Gümbel in München
Herrn Dr Richard Hertwig Profeſſor der Zoologie an der Univerſität in
München mit einer zehnjährigen Amtsdauer zum Adjunkten für Bayern
diesſeits des Rheins gewählt

Abfertigung und Beförderung unverpackt aufgegebener
einſitziger Zweiräder Jn Ergänzung der ſeit dem 1 d M in Kraft
getretenen Beſtimmungen iſt mit ſofortiger Gültigkeit Folgendes beſtimmt
1 Als verpackt im Sinne des Tarifs ſind nur ſolche einſitzigen Zweiräder
anzuſehen welche ſich in feſten und verſchloſſenen Körben oder Kiſten be
finden Einſitzige Zweiräder welche nur mit Leinen Papier und dergl
umwickelt alſo mangelhaft verpackt ſind dürfen auf preuß Eiſenbahn
ſtrecken nicht auf Gepäckſchein befördert werden 2 Falls ein Reiſender
eine direkte Fahrkarte bis zu ſeiner eigentlichen Zielſtation innerhalb der
preuß Eiſenbahnen nicht erhalten kann ſeine Reiſe aber ohne Unter
brechung auf der Umlöſeſtation fortſetzt gilt trotzdem die auf der Reiſe
antrittsſtation gelöſte Fahrradkarte für die ganze Strecke bis zur Ziel
ſtation 3 Die Beförderung unverpackter oder mangelhaft verpakter ein
ſitziger Zweiräder auf Gepäckſchein ohne Löſung von Fahrkarten

e ut iſt ſowohl in Schnellzügen als auch in Perſonenzügen aus
geſchloſſen

Unfall Dicht vor dem Roßplatz kippte die Ehefrau Auguſte
Lehmann von hier infolge des Gedränges vom Fußſteig derart herunter
daß ſie einen Bruch des linken Fußknöchels erlitt ſie befindet ſich in der
Halleſchen Klinik

Von der Straße Geſtern Abend gegen 68 Uhr ließ der
Spediteur Mann eine Dampfmaſchine von dem Roßplatze abfahren Jn
der Deſſauerſtraße welche eine erhebliche Steigung hat verſagte die Bremſe
Da die Pferde die Laſt nicht aufzuhalten vermochten ſtürzte eins derſelben
und brach ein Bein Das Thier mußte auf der Stelle abgeſtochen und
dann nach der Abdeckerei gebracht werden Die Wagenſtange gerieth in
die Fenſter der Pommerſchen Maſchinenfabrik und richtete einigen Schaden
an Menſchen wurden glücklicher Weiſe nicht verletzt

Eigenthümer geſucht An einem Vormittage zu Ende Juni d J
wurde auf dem Steinwege ein ſchwarzes Portemonnaie mit einem Jnhaltevon 8,61 Mk einem Schin et und einem kleinen Kalender gefunden

Der Fund iſt zur Zeit verheimlicht worden jetzt aber zur Kenntniß der
Polizei gelangt Der Eigenthümer wolle ſich bei der Criminal Abtheilung
Zimmer 68 melden
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Militäriſcher Hnmor Folgende militäriſche Ausſprüche zwar
veraltet aber wahr ſendet der T ein Mitarbeiter Paradebefehl
Bei dem heitte Nacht ausgebrochenen Brande habe ich mit Mißfallen

bemerkt daß ich erſt eine volle Stunde nach Ausbruch deſſelben die be
zügliche Meldung erhielt Sollte es je wieder brennen dann wünſche ich
eine halbe Stunde vorher benachrichtigt zu werden ParoleNotizen
Der morgige Todte wird in weißen Hoſen beerdigt Befehl Morgen

früh 6 Uhr Abmarſch zum Regiments Trereiren Anzug kriegsmarſch
mäßig leerer Torniſter Erxereirplatz Anſchlag Verbotener Schutt
abladeplatz 7 Bei der Parole Herr Hauptmann der Doppelpoſten
vor dem Abfſteigequartier Sr Königl Hoheit macht ganz unegal Honneurs
Hauptmann Hert Oberſt der Poſten iſt gar nicht aufgezogen weil Se
Königl Hoheit Oberſt Einerlei ich wünſche eben in Zukunft ein
viel erakteres Honneurmachen Auf dem Exercirplatz Herr Haupt
mann was iſt denn das für eine Wirthſchaft Auf der einen Protze
ſitzen drei Mann auf der andern gar nur zwei Bitte laſſen Sie ſofort
den einen Mann herunterſteigen und dort mit aufſitzen Wenn aber
jetzt die Jriffe nich klappen dann werde ich mit Euch exerciren bis Euch
der Bart gewachſen iſt Lieutenant der beim Griffeüben aus der
Front treten durfte Herr Hauptmann ich bitte gehorſamſt eintreten zu
dürfen Hauptmann das bartloſe Kinn ſcharf fixirend Würde mich
zu lange aufhalten Beim Abtheilungsſchießen Oberſt 20 Figuren
ſcheiben ſtehen in Abſtänden von Scheibenbreite neben einander und Jhre
erſte Abtheilung hat nur 15 vom Hundert Creffer gehabt Wo haben
Sie hinhalten laſſen Hauptmann Mitten auf die Scheiben
Oberſt Da haben wir s Laſſen Sie bei der nächſten Abtheilung mitten
auf die Zwiſchenräume halten dann müſſen Sie 85 vom Hundert Treffer
haben

Telrarnmme nnd letzte Hachricqhten
Berlin 15 September Hirſch s Vur Geſtern fand hier eine

von Anarchiſten einberufene Volksverſammlung ſtatt die von etwa
500 Perſonen beſucht war Drei Anarchiſten ſprachen über die Friedens
kundgebung des Zaren von welcher ſie ſagten daß ſie kaum ernſt zu
nehmen ſei Bezüglich der Kaiſerrede in Oeynhauſen führten die Redner
aus daß wenn die angekündigte Strafe gegen die ſtreikenden Arbeiter
vom Reichstage beſchloſſen würde die Arbeiter zum Generalſtreik greifen
müßten Ueber das Genfer Attentat wurde nicht geſprochen

Wien 15 September Wolff s Bur Die Neue Freie Preſſe
meldet aus Genf Die Zahl der Verhafteten beträgt bisher 18 Sechs
Perſonen wurden in Lauſanne die übrigen in Genf feſtgenommen unter
dem Verdacht anarchiſtiſche Propaganda zu treiben Am meiſten kom
promittirt iſt ein gewiſſer Calducci der eine halbe Stunde vor dem
Attentat im Geſpräch mit Luccheni geſehen wurde

Wien 15 September Meldung der Voſſ Ztg Das Bei
leidstelegramm Kaiſer Wilhelms lautet Vom Manöver eben zurück
kehrend erfahre ich die entſetzliche Nachricht von der ruchloſeſten allen

Thaten Tief erſchüttert und noch faſſungslos kann ich kaum Worte
finden um Dir zu ſagen wie ich für Dich fühle und trauernd den
ſchweren Verluſt mitempfinde Es iſt eine Prüfung des Herrn die wir
Menſchen nicht begreifen können und die nur durch ihre fürchterliche
Schwere auf uns laſtet Aber das iſt der einzige Troſt für uns arme
Menſchen daß es von oben alſo beſtimmt iſt Marmorpalais 10 Sep
tember 1898 Wilhelm

Bnudapeſt 15 September Wolff s Bur
im Komitat Kraſſo Szörény ſteht in Flammen
ſich rapid
nehmen

Buchs 15 September Meldung des Der Hofzug
mit der Leiche der Kaiſerin iſt geſtern Abend 9 Uhr in Buchs an
gekommen und bis 12 Uhr liegen geblieben Alle Bahnhöfe ſind ſtark
mit Polizei beſetzt Jrgend eine beſondere Feier findet bis nach Wien
nicht mehr ſtatt Alle Bahnhöfe von Buchs bis Wien ſind mit Trauer
fahnen beflaggt Punkt 12 Uhr unter Glockengelänte der
öſterreichiſchen Dörfer verließ der Zug den Schweizer Boden

Trieſt 15 September Telegr des B Wahre Schreckens
nachrichten laufen aus Nabreſina ein Dort kam es zu einer förm
licher Revolte der Slovenen gegen die Jtaliener 500 Slovenen
demolirten die Häuſer und Gärten der Jtaliener Mehrere Perſonen wurden
getödtet und verwundet Eine Deputation rief den Schutz des hieſigen
Konſulats an Die Jtaliener wandern maſſenhaft aus Die hieſige
Garniſon wird verſtärkt

Brüſſel 15 September Telegr des B Die ſchweize
riſche Regierung richtete an die hieſige Regierung das Erſuchen bei
den hieſigen bekannten Anarchiſten eine Hausdurchſuchung vorzu
nehmen um einen etwaigen Briefwechſel Lucchenis aufzufinden Bisher
iſt hier nichts derartiges gefunden worden Der Herausgeber der hieſigen
anarchiſtiſchen Zeitung Libertaire erklärte der Name Luccheni ſei der
anarchiſtiſchen Partei völlig unbekannt ſeine That ſei die eines Wahn
ſinnigen

Paris 15 September Hirſch s Bur Der Tem ps brin
einen intereſſanten Artikel in welchem das offizielle Blatt die Freund
und Gegner der Reviſion des Dreyfusprozeſſes aufführt Unter den
Gegnern ſind die Sozialiſten Antiſemiten und Jmperialiſten

Paris 15 September Wolff s Bur Am letzten Sonnabend
ſuchte laut hier eingetroffener Meldung ein Orkan die Jnſel Barbados
heim Hundert Menſchen ſollen getödtet 20000 Perſonen obdachlos
ſein Auch mehrete Schiffe ſollen verloren ſein

Paris 15 September Wolff s Bur Die bei den Arbeiten für
die Weltausſtellung und die Stadtbahn ſowie bei den Kloakenbauten
beſchäftigten Erd arbeiter und Zimmerleute beſchloſſen weil ihnen
eine Lohnerhöhung verweigert wurde in den Ausſtand zu treten Die
Zahl der Ausſtändigen wird auf 7000 Mann geſchätzt

Paris 15 September Hirſchs Bur Der royaliſtiſche Abgeordnete
Baudry Aſſon fordert Briſſon in einem Briefe auf das Parlament
zuſammenzuberufen und über die Reviſion zu entſcheiden Sollte ſeinem
Erſuchen nicht Folge geleiſtet werden ſo würde er in der erſten Sitzung
die Regierung interpelliren und eine Geſetzesvorlage einbringen daß alle
Verräther und Beſchimpfer der Armee erſchoſſen werden ſollen

Kandia 15 September Hirſch s Bur Der engliſche Admiral
ſtellte ein neues Ultimatum indem er die Auslieferung der Schuldigen
und der Waffen ſowie die Zerſtörung derjenigen Häuſer forderte aus

denen auf die Engländer geſchoſſen wurde Es wurden daraufhin von
den Türken vorgeſtern 50 Häuſer zerſtört

Die Ortſchaft Facſet
Das Feuer verbreitet

Man befürchtet der Brand werde große Dimenſionen an

benachbarten

London 14 September Den Times wird aus Waſhington
gemeldet Die Friedenskommiſſare erhielten die Weiſung die Mindeſt
forderung der Unionſtaaten nicht auf Manila zu beſchränken ſondern die

Sonnabend den 17 Sept und Sonntag den 18 Sept a er

geschlossen

16 September Seite
Abtretung der ganzen Jnſel Luzon zu beanſpruchen die Haltung
Aguinaldo s ſoll dieſen Entſchluß veranlaßt haben

Tunis 14 September Als der älteſte Sohn des Bey zu Wagen
von La Marſa nach der Reſidenz zurückkehrte wurden von einem Jndividunm
welches europäiſche Kleidung und auf dem Kopf eine Chechia rothe tune
ſiſche Mütze trug zwei Schüſſe abgegeben Man glaubt daß es ſich
nicht um ein Attentat ſondern um die Unvorſichtigkeit eines Jägers
handelt der Prinz wurde nicht verletzt

Yokohama 14 September Aus Soeul wird hierher gemeldet
Der König und der Kronprinz von Korea erkrankten am 11 Sep
tember plötzlich nach dem Abendeſſen es wird Vergiftung vermuthet
Beide Erkrankte ſollen ſich auf dem Wege der Wiedergeneſung befinden
Elf Hofbeamte ſind verhaftet

h

Standesamt Halle
Aufgeboten

14 September Der Kaufmann Otto Pietruszka und Bertha Müller
Roßlau und Charlottenſtraße 17 Der Maler Paul Zehler und Ang
Pflock Blumenſtraße 13 und Hohenedlau Der Kaufmann Georg er
und Alma Schondorf Leipzig und Leſſingſtraße 8 Der Zimmer
Franz Schöbbel und Emilie Fiſcher Giebichenſtein und Deſſauerſtraße 10

Der Schloſſer Otto Helm und Marie Noack Feldſtraße 15 und Pfärhöhe 63 Der Buchhändler Paul Bürger und Eliſe Rathke Leipzi 7
Charlottenſtraße 14 Der Geſchirrführer Otto Kulack und Charlotte u
bach Schlettau und Veeſenexyſtraße 20 Der Arbeiter Auguſt Weber
Jda Gräfe Halle und Niederciobicau Der Lehrer Friedrich Thiemann
und Selma Müller Halle und Naumburg Der Gefangenen KAuffeher
Gottlieb Müller und Margarethe Stoye Cottbus und Alte Promenade 10

Der Bergarbeiter Wilhelm Kollrich und Friederike Zenker Kleinmühlingen
Der Arbeiter Karl Meier und Anna Thiele Alsleben a/S Der Bahn

arbeiter Andreas Jacubeck und Marie Böhme Magdeburgerſtraße 12 und
Hohenthurm Der Sergeant Louis Jacob und Eliſe Gebhardt Halle und
Kütten Der Gärtner Emil Gierth und Jda Zwanzig Giebichenſtein und
Niemberg Der Schloſſer Paul Bernſtein und Emilie Petrick Halle a/S
und Diemitz

Eheſchlieſzungen
14 September Der Gärtner Julius Uhlrich und Antonie Kraft Beeſen a/E

und Zapfenſtraße 18 Der Dekorationsmaler Alfred Mobilz und Frieda
Schirrmeiſter Fritz Reuterſtraße 6 und Deſſauerſtraße 12

Geboren
14 September Dem Hilfsdiener Karl Werner ein S Friedrich Walther

Alfred Graſeweg 8 Dem Buchhändler Ernſt Heinicke eine T Mathilde
Adelheid Elsbeth Sophienſtraße 9 Dem Bahnarbeiter Karl Schmidt ein
S Friedrich Karl Wuchererſtraße 44 Dem Buchbinder Emil Brandes
ein S Theodor Eduard Emil Ritterſtraße 5 Dem Drechsler Auguſt
Blume ein S Kurt Werner Ritterſtraße 12 Dem Arbeiter Wilhelm
Emmrich ein S Otto Wilhelm Entbindungs Inſtitut

Geſtorben
14 September Des Former Guſtav Perl T Martha 1 Schützen

ſtraſſe 3 Des Kaufmann Franz Träger S Fritz 1 Ranniſcheſtraße 23
Der Kaufmann Hugo Zorn 35 Gr Ulrichſtraße 60 3 Linke 32
Albrechtſtraße 11 Des Handarbeiter Fuchs T Minna 3
Ludwigſtraße 13 Der Handarbeiter Albert Limburg 38 Ohren Klinik

Des Arbeiter Wilhelm Scharf Ehefrau Anna geb Miehl 24 Med
Klinik Des Handarbeiter Eugen Nicolai S Arthur 10 Feldſtraße 4

Wittwe Karoline Büttner geb Lange 83 Städt Siechenanſtalt Der
Landgerichtsrath Karl Metſch 69 Luiſenſtraße 1 Der Berginvalide
Wilhelm Mathes 65 Städt Siechenanſtalt Des Tiſchler Eduard
Bouillier T Gertrud 3 Wuchererſtraße 47 Wittwe Wilhelmine
Hammer geb Schmidt genannt Seidel 76 Fleiſcherſtraße 17

Courshbericht der Hallesohen Bankfirmen vom 15 Septbr
Dividende Zins i Conrskür Proz tormin s Notls

3 IIalliesehe Stadt Anleihe von 1883 u 4Theater Anleihe von 1884 u sStadt Anleihe von 1886 e u 8 98 90BStadt Anleihe von 18932 a n 8 990Aber 3 Stadt Anleihe ng rfurter Btaut Anleihe e nUalberstidter Stadt Anleihe 1890 u 99,150g Nanmhburger Stadt Anleihe uIaudeechaftl 3 Central Pfandhbriefs h n4 Shehische landsehaftl Pfandbrietfe S u v 4

3 a J U ma5 1 1 U 2 2 890z rovinzial Anleihe VersohHalle Hettstedt 8 Eisenb Obligation e u 5 990Knnppachafta Herifagenonnenseh 4 Anl u 7 4a lnatrut Regul Ohblig Bretl Nebra S 1 u
p Act d CGröllw Act Paplierfabrik a u 4 1006

F Zimmermann Co Masch 4 Hyp Anl a u
Hallesche Actien Brauerei 4 II Anl a u 4 102B4 Hyp nmleihe d Auckerfabr Körbisdort n 4 100,50B
4 Hyp Anl d Gewerkrehuatt ludwig II u u 4 1006Anl d Waldauerſirenuk Act G u 101 75BSüch Thür Hrannkohlen Schiunldv S u 4 100,60B

Werschen Weirnenf Hrk Schuldv S h u eLeitzer Paraff u Solnrölfabrik 5 Scbnld

veorzeohr rückz a 103 u 6 104BHalloſche hankveroins Acltien 1897 72, 565 1670
Spar und Vorrchnas Bank Actien 1897 v 4 65B
Connern AMalzfahrik Action 1896/97 12Gröllwitz Actien lapierfabrik Actien 1896 97 24 4 298B
börntewitz Kattmaunuudorfer Brk lud A I1896 97 3 4 800
Kilenburg Kattun Alknnfaktur Aetien 1847/981 J
Brauerol Action Feldzchläcgechen 1896/971 4 4 600
Glauzig Tnekorfabrik Actien 897 u 67/ 4Halle HettstedterKisenbahn Act Litt A II897 98 100,250
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1896 97 4 1065Hall Marchinenfabrik Actien 1897 35
Hallesche Strazzenubahn Action 1897 1 4 121BHildebrand sche Mühlenwerk Aectlen t896/97 11 4
Körbindorf Ancherfahbrik Actieon I l897/98 6 4Kyffhäuserhütte Aktien Masohinenfabrik 1897 10 4
höudnborg Malzfabrik Actien Iisss 97 13 5 SNanmhurger Braunkohlen Aetien 1887/98 16 4 82250Niemberg Malzfabrik Aktion 1896,97 6 4 1360Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1896/97 9 i

1897 4 4 lRiebeck sehe dMlontanwerke Actien lisv7/98 12 4 2060
Sächu Thür Braunkohlen Stamm Act 1897 7 4 139,600Sscha Thür Braunk Stamm Vrior Act 1897 77 4
Waldauer Braunkohlen Stamm Actien 1897/98 7 4 138,500
Werscheu Welsvenf Branuk Stamm Act 1897,/98 18 4 2500Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede lise o7 20 4
Zeitzer Parofhn und Solarölfabrik Actien 1897 98 6 4 1116,60BZuckorraftinerie Actien Hulle 1886 5 4 1240Bruckdorf Nietleben Bergban Vor kuxe o0 Zina o ZConaol Hallesche Vfännuorschaft Kuxe 0 Zins o Z 2406

Die Kursae der mit hbes Papiere verstehen sich in Ark für ealn Stück
Junge Junge

arkttaſchen
gute haltbare Qualitäten

25 50 75 Pfg I 1,50 1,75
bis Z Mk

C V Ritter
Leipzigerstr 90

Waſſerſtände Am 14 September Weißenfels Oberp 2,34
15 September Halle nnterhalb 1,74 Trotha 1,46 14 September
Bernburg 0,79 Calbe Unterpegel 0,01 Oberpegel 1,40
Dresden 1,74 Magdeburg 0,80

Bei Weſtwind und veränderlicher Bewölkung warmes
Wetter Geringe Niederſchläge nicht ganz ausgeſchloſſen

Geschättshaus

J LEWIN
Ulallo a Marktplatz 2 u 3



3

Feiertage halber
leiden nächsten Sommabend und Sonmntag, den I7 und 18 September

meine Geschäftslokalitäten es ehlossem

Flackßliegende

Gesecſäftsbiteſter

o Neod o Leipeigerstr 22
Fapierſtandlung

Scagſoſ

Platten Wäncdhe
billigſte und dabei ſehr eide

Wand leicht trocken braucht
nicht geputzt und kann ſofort

gemalt und tapeziert werden

Preis pro uadratmeter

M 80
Alleinige Licenzinhaber
Keferstein Maenicke
Halle a Wilhelmſtr 7

Pernrohre
Operngucker
Krimstecher

5 u

X

n pndn

R

e un

t S 1

A

a e

e

V 2

5 n c

achromntisceh mit Gläsern von
üniibertreſflicher Wirkung empfiehlt
in reichhaltigster Auswahl billigst

r

e u

re Be Sc e

J 2 9rn 3

Grosse Ulrichstrasse 1aWildhagen sche Frauen Industrie und m

nebst sSeminnr für Nnand 7PFor tbildungsschule arbeitslehrerinnen
Der Unterricht beginnt am 6 OKt und umfasst die Füächer Hand

u Maschinennähen Wäsche u Kleiderconfection Putzmachen Buchführung
Deutsch Litteratur und fremde Sprachen Zeichnen nach der Natur und
Entwerten von Austern für Stickereizwecke Kunststickerei in allen Tech
niken Klöppeln Knüpfen Soblinwirkerei en eingeführt wird die Hoch
buntstickerei mit der leicht zn handhabenden kleinen Stickmaschine

Töchterpensionat n ren
Frau E Gehrts Wildhagen

Magäalene Riemann
counservntoristisech gebildete Musiklehrerin nimmt gestützt auf
mehrjährige Erfahrung vom 1 Oktober er Schüler und Schülerinnen für Genung u KInvier U ute rrient an Anmeldungen werden erbeten

Hedwigstrasse 1 part
000000000000800000000000

Sladiplan pon alle a
in 5farbiger Ausführung

aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutsohbach
Maaßſtab 1 12000

iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der
Gvanpt Expedition des GeneralAnzeiger Große Ulrichſtraße 16

J Eingang Dachritzſtraße
n n Ga re m nHoher Feſttage w wegen bleiben meine Geſchäfte

räume Sonnabend den 17 und Sonntag den 18

geschlossen
Wiener Schuhwaaren Bazar

S 3acoh 45 Gr Ulrichſtr 45

ſſomöopat
D AnstaltFRANKFURT a N

15 Stiftstrasse 5
gegr 1883 Spez fürWinhetten ne et
und Blasenleiden Ausflüſſe Syphills
Quecksilbersiechthum Hals Haut
und Nervenkrankheit Kopf und
Knochenſchm Folge jugendl Ver
irrung Schwächezust Jmpotenz 2c
mit überraſch Erfolg Neuest Verf
Ausw briefl Proſp 2c 20 Pfg

W Preussoer
S Ahrmacher

R O Rathhausſtr 12 Og vis vis Grün s
Wein Restaurant

e empfiehlt ſein großesLager Uhren aller Gat
tungen zu

Langjährige Spezialität
reiſen

Preiſen
Reparaturen zu billigſten
Reelle S

Treberts
Prunpveudling Pulve

Mit Hilfe dieſes Pulvers iſt es
möglich in wenigen Minuten einen

R Pudding herzuſtellen der ſich

ſehen laſſen kann
Jeder Carton c Triumph

Pudding Pulver enthält genaue
J Kochanweiſung Wird dieſe befolgt

dann kommt überall ein
J erſtklaſſiges Kochprodukt auf

den Fiſch
à Packet 15 u 10 Pfg

Vorräthig in den meiſten Geſchäften

ff Havana Honig
hervorragendſte Qualität

à Pfd 75 5 bei 5 Pfd 70

r empfiehltBreiteſtr 1 ual l Booch Rother Thurm 12

Kleider u Schürzen
ſelbſtgearbeitet gutſitzend in DruckCreton Halbleinen Harzer Loden u

Barchent billigſt
Alb Hammer Griſtſtr 52

S Weiss alIe a
G ää en Herren und Knaben Mocden

e e eLouis Böker
Halle a

12 Leipzigerstrasse I2
Telephon 581

Porzellan Glas Steingut
Grösstes Lager am Platze

x

Specialität
Speise Kaffee Wein Bier LiqueurWäasehservices

Gebrauchs Luxus und Geschenk Artſkel
zu anerkannt billigeten Preisen

Engros Verkauf und Lager
Gr Brauhausstrasse 9 Kaiser Wilhelmsballe

R
S Konburswagren Ausverkauf

e zur R Nietschmann ſchen Konkursmaffe gehörigen Waaren be

ſtehend aus

Kleiderſtoff Flanell Bettzeng Kragen Cravatten
Hoſenträgern Strümpfen Schürzen uſw

ſollen billigſt Kuhgasse S I ausverkauft werden

Porräkig in allen Burhhandlungen

h
e ä

620 Seiten R Folſo
Stimmungevoll

Alle Feſte des Jahres
und der Famike be

Familienbuches
r haben eines lieben Frem

Hermann Piiiger verlag Berlin

Sppurrr los
verseh wunden
ſind Rheumatismus und Asthma
bei meinem Vater welcher viele Jahre daran
litt durch ein vorzügliches Mittel kein Se
heimmittel und laſſe ich den leidenden Mit

menſchen Auskunft gegen 10 Pfg Briefmarke
gerne zukommen

Brunndöbra i Sachſen

Otto Mehlhorn
Holz Rouleaux und dalousien

Rollläden Rollschutzwände

liefern in solidester Ausführung

Wache Heinrich
in Friedlancdl Bez Breslau

IIiustrirte Preisliste gratis u franco

Agenten u r h
welche anch Privatpersonen besuchen

bei hoher Provisionüberall geslloht

Jeder Zahnschmerz
wird sofort gestillt d die An
wendung der TZahn wolle e

von A v Kobbe hZu haben in Gläsern à 50 Pf bei S

Fritz Müller Central Drogerie

G nmni Artikel
W Probe Dutzend 3 Mk W
Sämmtl Specialität Kat im ver

Mittheilung
Die Wohnung des Herrn H Breitenborn befindet ſich vom 15 Sep

tember ab nicht mehr Wettinerſtraße 25 ſondern
Wuchererſtraße 35

Herr Breitenborn nimmt Beſtellungen auf ſämmtliche Sorten Feue
rungsmaterial ſowie Zahlungen für mich entgegen

Preßſteinfabrik AeydenreiqNietleben
Fernſprech Anſchluß Amt Halle 843

Prauen Industrie u Kunstgew Schule
akademische Lehranstalt I Ranges

ſür modernste DBamenschneiderei und Waäsche Confeetion
ilteste und bestrenommirte am Platze

Halle a S Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägüber
Prospeete gratis und franco dureh die Vorsteherin Frl Clara Martini

T cZeichnung und Koſten Anſchläge koſtenfrei
Vertreter z Z am Platze

H Czach IHötel Stadt Berlin
e Harzer Gebirgs Den Kiſſen ganze Ausſtattung

ſchloſſ Couvert gratis u franko
E Neumann Berlin W Bleibtreuſtr 55

haben bei auch Wüſchezeichen wird billig angefe

G Ehhſer Alpentränter Thee Maſchinentunſtſticerei ſowie Däuſer
rFrau A h Kl Ulrichſtr 6 W Bahnhofſtr 8 IL v

und
gefn
event
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